
 
 
 
Deine GRÜNFINDER-Idee für den Tag 

Die GRÜNFINDER-Kinder lieben Rätsel. In den GRÜNFINDER-

Gruppen machen wir gerne Nasenrätsel. Es werden viele 

Informationen zu einem Tier gegeben, wer die Lösung weiß, darf seinen Finger auf die Nase 

legen. Wenn alle Informationen zum Tier gegeben sind, wird auf drei gezählt. Dann dürfen 

alle gemeinsam die Lösung sagen. Falls Ihr mehrere Personen Zuhause seid, könnt Ihr es als 

Gruppen-Nasenrätsel lösen, sonst einfach als normales Rätsel. Das Rätsel ist ziemlich 

kniffelig und man braucht ein detektivisches Geschick, es zu lösen. Vielleicht musst Du noch 

ein bisschen nachforschen.  

Hier das Rätsel für Dich: 

Der wissenschaftlichen Name der Familie, zu der ich gehöre, lautet 

Talpidae. Ich gehöre zu den Säugetieren, das heißt ich habe eine 

Wirbelsäule, Fell, was mich warmhält, und meine Jungen entwickeln sich 

im Muttertier, bevor sie auf die Welt kommen. Ich bekomme einmal im Jahr 

Kinder. In einem Wurf bringe ich 1-9 Junge zur Welt. Am liebsten esse ich 

Insekten und deren Larven, Tausendfüßler, Schnecken und Würmer. Diese 

finde ich in meinem Lebensraum. Das sind Wiesen, Gärten oder lockere Laubwälder. Viele 

Menschen finden mich sehr niedlich, denn mein Fell ist samtig weich und ich habe nur winzige 

und kaum sichtbare Ohren und Augen. Meine Jungen hingegen kommen nackt auf die Welt. 

Sie sind nur so groß wie ein Finger. Wenn ich ausgewachsen bin, kann ich bis zu 20 cm lang 

werden. Das ist ungefähr so lang wie eure Füße. Am liebsten lebe ich allein, denn ich bin sehr 

schreckhaft. Durch meine 44 scharfen Zähne bin ich allerdings trotzdem ein gefährlicher 

Gegner. Ich lebe unter der Erde. Deswegen habe ich auch kein besonderes Empfinden für 

Tag und Nacht. Unter der Erde grabe ich mir weit verzweigte Gänge. Als Schaufeln benutze 

ich meine Vorderfüße, die schon wie große Grabschaufeln geformt sind. Diese funktionieren 

so gut, dass ich bis zu 30 cm Gang in einer Minute freischaufeln kann. Das ist so lang wie ein 

A4 - Blatt Papier. Da ich kaum etwas sehe, nutze ich meine Nase, um mich zu orientieren. Die 

Erde, die ich aus meinen Gängen schaufele, seht ihr als Häufchen auf der Wiese liegen. So 

erkennt ihr immer, wo ich bin.  

1,2,3 ich bin ein: … 

 

Viel Spaß beim Lösen des Nasenrätsels, Eure GRÜNFINDERin Corinna 

Lösung kommt Morgen;) 


